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38. vifra
Als erstes saisonales Freibad im Oberwallis ist das Schwimm-
bad Mühleye bereits in die neue Badesaison gestartet.  Abos 
sind online und an der Camping-Rezeption erhältlich und 
noch bis am 8. Mai vergünstigt.

Badesaison begonnen
Am Wochenende des 20./21. Mai hat die Musikgesellschaft 
"Vispe" die Ehre, die 16 Korps des Zendens Visp zum Bezirks-
musikfest zu empfangen. Der Alte Schulhausplatz und die 
Altstadt werden den Rahmen für die Feststimmung bieten.

Seiten 3 und 5

Bezirksmusikfest
Vom Freitag, 12. bis Mittwoch, 17. Mai, findet in der Litter-
nahalle bereits zum 38. Mal die vifra statt, die Oberwalliser 
Frühjahrsausstellung. Ehrengast ist dieses Jahr der Schrei-
ner- und Zimmermeisterverband Oberwallis.

Seite 8
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Auf den          gebracht•Ins Stocken geraten!
Das ist die Erweiterung des Visper Martinsheims, welche im 
Herbst 2013 nach dem Bezug des westlichen Anbaus zügig 
in Angriff genommen worden war. Seit mehr als einem Jahr 
ruht das Ganze. Dabei fehlt es nicht an der Planung und die 
Finanzierung der 33 Mio. Fr. Baukosten scheint auf gutem 
Wege. Es fehlt die Baubewilligung aufgrund von Einsprachen 
aus der Nachbarschaft. Das Heim ist dauernd ausgebucht. 
Die Zahl der Pensionäre – darunter 70 % Frauen – ist auf 
über 100 angestiegen und nimmt ständig zu. Der ältere 
Bau wird nächstes Jahr 40 und ist sanierungsbedürftig. 
Angesichts des grossen Bedarfs an Pflegebetten wäre es also 
sicher falsch gewesen, nur in die Erneuerung des älteren 
Teils des Heims viel Geld zu investieren, ohne gleichzeitig 
zusätzliche Plätze zu schaffen. Ein grösserer Bau musste 
also her. Aus Platzgründen war bald einmal klar, dass dies 
nur am Standort des bisherigen Martinsheims, also durch 
einen Abbruch des älteren Teils des Hauses, möglich ist. 
Das Projekt mit bis zu 6 Stockwerken wurde ausgearbeitet. 
Angesichts der eng gewordenen Platzverhältnisse im Quartier 
sei ein Blick zurück in die 70er-Jahre erlaubt. Visper Rotarier 
hatten die Bedürfnisse und Möglichkeiten für ein Altersheim 
abgeklärt. Wo sollte ein solches zu stehen kommen? Bis 
dahin herrschte die Meinung vor, dass im Interesse der 
alten Leute ein solches Heim fern vom Alltagsrummel, eher 
am Rande der Siedlung oder gar im Grünen anzusiedeln 
sei, an einem sonnigen, aber ruhigen Ort. Nun aber hatten 
fundierte Umfragen eindeutig ergeben, dass die älteren 
Semester nicht abseits der übrigen Gesellschaft ihren Le-
bensabend verbringen wollten. Aus dieser Erkenntnis heraus 
machte man sich auf die nicht einfache Suche nach einem 
geeigneten Terrain. Und wurde östlich der Mühle fündig, wo 
man zu günstigen Bedingungen Boden eignen konnte. An 
einen Ausbau dachte da noch niemand. Bei den heutigen 
Einsprachen soll es konkret um Gebäudeabstände gehen, 
um Bauhöhe, Parkplätze und die Bauplatzinstallation. 
Falls die Einsprecher ihre Beschwerde an den Staatsrat 
weiterziehen, muss man den Baustart in diesem Jahr 
vergessen. Bei einem Weiterzug bis ans Bundesgericht 
wäre der Neubau für 2 bis 3 Jahre blockiert, was auch mit 
bedeutenden Mehrkosten verbunden wäre. Im Interesse 
einer gesicherten Altersversorgung in der Region Visp ist zu 
hoffen und zu wünschen, dass man sich mit den Nachbarn 
recht bald einigen kann.                                              Fins

GEMEINDE VISP                           Bekanntmachung

Einladung                      
zur Urversammlung

Die Urversammlung wird auf Dienstag, 30. Mai 2017, 19 
Uhr, ins Kultur- und Kongresszentrum La Poste einberufen.

Traktanden:
1.	 Begrüssung und Wahl der Stimmenzähler
2.	 Protokoll der Urversammlung vom 7. Februar 2017: 

Genehmigung
3.	 Verwaltungsrechnung 2016 und Bericht der Revisoren: 

Beschlussfassung
4.	 Revisionsstelle 2017–2020: Ernennung
5.	 Bauabrechnung Sanierung Sanitäranlagen und Erweite-

rung Eingangsbereich Schwimmbad/Camping Mühleye: 
Kenntnisnahme

6.	 Orientierungen
	 • Quartier Sägematte/Märtmatte: Testplanung
	 • Ressort Soziales und Gesundheit: Neuerungen
7.	 Verschiedenes
Die Verwaltungsrechnung 2016 der Gemeinde Visp ist 
abgeschlossen. Die Unterlagen dazu und das Protokoll der 
letzten Urversammlung liegen während der gesetzlichen 
Frist von 20 Tagen vor der Urversammlung, d. h. ab 10. Mai, 
im Rathaus (Finanzabteilung) öffentlich zur Einsicht auf.

Die Gemeindeverwaltung

Busterminal Visp – der beste der Schweiz!
Der Busterminal in Visp ist der Beste – so das Fazit 
des "Transport Heute"-Redaktionsteams nach dem 
Check der Schweizer Terminals. Er überzeugte nicht 
nur mit seiner gut ausgebauten Infrastruktur, son-
dern auch mit dem modernen Erscheinungsbild.

Im Bericht hiess es: Im Vergleich 
zu anderen Schweizer Terminals 
gibt es beim Busbahnhof in 
Visp nebst nahe gelegenen 
Restaurants und Einkaufsmög-
lichkeiten einen Warteraum. 
Weiter befindet sich unter 
dem Bahnhofareal ein grosses 
mehrstöckiges Parkhaus mit 
370 Parkplätzen. Damit können 
die öV-Träger an den privaten 
Verkehr angebunden werden. 
Auch Reisecarunternehmen 
profitieren: Zwei Carparkplätze 

stehen für das Auf- und Abladen 
von Reisenden zur Verfügung.

Schon "Flux" 2007 
ging an Visp 

Kein Wunder also, wurde der Bau 
des Busterminals anteilmässig 
von der PostAuto Schweiz AG 
finanziert. Diese war so be-
eindruckt vom Terminal, dass 
sie ihm zusammen mit dem 
Verband öffentlicher Verkehr 
(VöV) im Jahr 2007 den "Flux" 
verlieh. Dieser Preis zeichnet 

einen Verkehrsknotenpunkt 
aus, der sowohl aus Sicht der 
Kunden als auch vom Betrieb 
und der Gestaltung überzeugt.

"Für das Wallis, insbesondere 
für das Oberwallis, stellt der 
Ausbau des Bahnhofs Visp einen 
Quantensprung in der qualita-
tiven Erschliessung durch den 
öffentlichen Verkehr dar", hält 
das öffentliche Unternehmen in 
seiner Pressemitteilung fest. 
Ein Vorteil, den auch Carunter-
nehmen für sich nutzen können.

Stefan Huwyler, Mitglied des 
Kaders Personentransport bei 
der ASTAG, hat zusätzlich der 
Gemeinde in einem E-Mail noch 
Folgendes mitgeteilt: "An dieser 
Stelle herzliche Gratulation 
auch von meiner Seite zum 

Gewinn dieser Wertung! Leider 
sind gute Car-Terminals mit 
direkter öV-Anbindung und 
zeitgemässer Infrastruktur in 
der Schweiz (noch) eine Rari-
tät. Wir sind deshalb seitens 
Verband sehr dankbar, dass es 
auch positive Aushängeschil-
der gibt – wie eben Visp als 
Nummer 1 in der Schweiz. Ich 
bin erstmals Anfang November 
2016 auf die Car-technisch sehr 
gute Situation am Bahnhof Visp 
aufmerksam geworden, als 
wir die Mitgliederversamm-
lung unserer Fachgruppe Car 
Tourisme Suisse in Saas-Fee 
durchführten und die Firma 
Zerzuben den Shuttle-Betrieb 
ab Visp sicherstellte."

Fernwärmenetz                
wird abgestellt

Infolge Reparaturarbeiten muss das gesamte Fernwärme-
netz der Fernwärme Visp AG wie folgt abgestellt werden:

Dienstag, 16. Mai, von 7 Uhr                 
bis Mittwoch, 17. Mai, ca. 12 Uhr

Während dieser Zeitspanne kann keine Fernwärme geliefert 
werden. Das Fernwärmenetz in Visp West ist von dieser 
Abstellung nicht betroffen.
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vispamtliches
AMTLICHE PUBLIKATIONEN DER GEMEINDE VISP

Abstimmungen vom 21. Mai
Die Urversammlung wird einberufen auf Sonntag, 21. Mai 2017, um über folgende Vorlagen abzustimmen:

Eidgenössische Vorlage:
–	 das Energiegesetz (EnG) vom 30. September 2016

Kantonale Vorlage:
–	 die Änderung vom 9. September 2016 des Ausführungsgesetzes zum Bundesgesetz über die Raum-

planung 	

Öffnungszeiten der Urnen
Samstag, 20. Mai: 17–19 Uhr                                                           Sonntag, 21. Mai: 9.30–11.30 Uhr

Wahl- und Abstimmungsmaterial sowie Stimmkarte
Alle stimmberechtigten Personen erhalten vor der Abstimmung einen persönlich adressierten Umschlag 
mit dem amtlichen Stimmmaterial (Rücksendungsblatt/Stimmkarte, Kuvert und Stimmzettel) für die 
Abstimmung. Wer jetzt noch nicht im Besitze des Stimmmaterials ist, soll dies umgehend der Gemein-
dekanzlei melden (Tel. 027 948 99 11).

Anleitung zur Stimmabgabe an der Urne
Das Ihnen nach Hause zugestellte amtliche Stimmmaterial (Rücksendungsblatt/Stimmkarte, Stimmkuvert 
und Stimmzettel) muss an die Urne mitgenommen werden.

Anleitung zur brieflichen Stimmabgabe
•	 Die Stimmzettel ausfüllen, diese anschliessend in das dafür vorgesehene Stimmkuvert legen.
•	 Das Stimmkuvert in den Übermittlungsumschlag legen.
•	 Auf dem Rücksendungsblatt/Stimmkarte die Unterschrift anbringen, andernfalls die Stimmen ungültig 

sind.
•	 Das Rücksendungsblatt/Stimmkarte in den Übermittlungsumschlag legen, sodass die Adresse der 

Gemeinde im Sichtfenster erscheint.
•	 Den Übermittlungsumschlag frankieren und rechtzeitig der Post übergeben, sodass er spätestens 

am Freitag, der dem Urnengang vorausgeht, bei der Gemeindeverwaltung eintrifft.
	 Demnach muss der Übermittlungsumschlag spätestens am Dienstag mit B-Post oder am Donnerstag 

mit A-Post verschickt werden.
	 Es ist auch möglich, den Übermittlungsumschlag unfrankiert auf der Gemeindekanzlei in die bereit-

stehende Urne zu werfen. Die Gemeindekanzlei ist wie folgt offen:
	 Montag, Dienstag, Donnerstag:	 9 bis 11.30 Uhr
	 Mittwoch, Freitag:		  9 bis 11.30 Uhr und 15 bis 18 Uhr
•	 Wichtig: Den Übermittlungsumschlag nicht in den Gemeindebriefkasten vor dem Rathaus werfen, 

da die Stimmen sonst ungültig sind.
Die Gemeindeverwaltung

Behinderungen                      
auf Napoleonstrasse

Infolge Sanierungs- und Unter-
haltsarbeiten muss auf einem 
Teilabschnitt der Napoleon
strasse (siehe Bild) noch bis 
ca. 19. Mai mit Behinderungen 
und Teilsperrungen gerechnet 
werden.

Die beauftragte Bauunterneh-
mung Pius Schmid AG wird 
bemüht sein, die Beeinträchti-
gungen für die Anwohnerschaft 
und Benützer auf ein mögliches 
Minimum zu reduzieren.

GEMEINDE VISP                                                                       Bekanntmachung

Neugestaltung              
Verbindung Mühleya

Die Gemeinde Visp führt in diesem Frühjahr/Sommer 
Bauarbeiten für die Neugestaltung der Verbindung Mühleya 
durch. Aus diesem Grund wird die Verbindungsstrasse 
Sportplatz-Mühleya noch ca. 3 Monate für jeglichen 
motorisierten Verkehr gesperrt sein. Der Durchgang für 
Fussgänger und Fahrräder wird weiterhin möglich sein 
(Absperrungen zur Baustelle und Umleitungen beachten). 
Für die betroffenen Anwohner wird während der Bauzeit 
eine provisorische Zufahrt erstellt.

Die beauftragte Bauunternehmung Interalp Bau AG wird 
bemüht sein, die Beeinträchtigungen durch die Bauarbeiten 
auf ein mögliches Minimum zu reduzieren. Bei Fragen erteilt 
das Büro Planax AG, Tel. 027 921 27 70, nähere Auskunft.

Planetenweg teil-
weise gesperrt

Infolge eines Felssturzes im 
"Schwarzu Grabu" auf Gebiet 
der Gemeinde Stalden Ende 
März bleibt der Planetenweg bis 
auf Weiteres teilweise gesperrt.

Büros              
geschlossen

Über Auffahrt bleiben die Büros 
der Gemeindeverwaltung  von 
Mittwoch, 24. Mai, abends, 
bis Montag, 29. Mai, morgens, 
geschlossen.

Bei Gefahrenzonen               
zu beachten

Mit Entscheid vom 29. März 2017 hat der Staatsrat 
des Kantons Wallis die Plangenehmigung zu den 
geologischen Gefahrenzonen sowie den zugehörigen 
Vorschriften mit Bedingungen und Auflagen erteilt. 

Die Gemeinde Visp hat hierfür 
der Dienststelle für Strassen, 
Verkehr und Flussbau die ge-
genwärtige Gefahrensituation 
mitzuteilen, damit der Kanton 
seine interne Informations-
grundlage aktualisieren kann.

Jedes Bauvorhaben innerhalb 
einer Gefahrenzone ist ab sofort 
dem zuständigen kantona-
len Organ zur Abgabe einer 
Vormeinung zu unterbreiten. 
Es obliegt dem Gesuchsteller 
eines solchen Bauvorhabens 
mittels einer Expertise nach-
zuweisen, dass sein Projekt die 
Anforderungen zum Schutz vor 
geologischen Gefahren erfüllt.

Die Gemeinde Visp nimmt weiter 
den Übertrag dieser Zonen als 
Hinweis in den Zonennutzungs-
plan vor. Wo Gefahren- und 
Bauzone sich überschneiden, 
sind die betreffenden Gebiets-
sektoren im Zonennutzungsplan 
zu kennzeichnen. Die Gefahren-
zone hat dabei gegenüber der 
Bauzone Vorrang. 

Die Gemeinde Visp übermittelt 
daher der Dienststelle für 
Raumentwicklung den Da-
tenlayer der Gefahrenzonen, 
damit dieser über denjenigen 
der Wohnbauten gelegt werden 
kann.

Neue Software-Lösung                          
für die Gemeinde 

Auf Antrag des Evaluationsteams hat der Ge-
meinderat beschlossen, die Gemeindesoftware 
von der Ruf Informatik AG (W&W) auf die Dialog 
Verwaltungs-Data AG in Baldegg (GemoWin) zu 
wechseln. Der Beschaffungsauftrag wurde freihändig 
zum Anschaffungspreis von Fr. 29 754.– (einmalige 
Investitionskosten) und jährlich wiederkehrenden 
Lizenzkosten von Fr. 32 512.– an diese Firma 
vergeben.

Der Ausbau von Diensten und 
der Erwerb weiterer Programme 
wie z. B. GEVER, e-Beleg, Ma-
nagementinformationssystem, 
Finanzplanung usw. bleiben 
vorbehalten.

Im Bereich der Gemeindesoft-
ware hat in den letzten Jahren 
eine grosse Weiterentwicklung 
stattgefunden. Auch ist die 
aktuelle Situation mit dem 
heutigen Produkt für die Verwal-
tung wenig zufriedenstellend. 
Aufgrund dieser Erkenntnisse 
wurde dem Gemeinderat bean-
tragt, weitere Abklärungen zur 
Einführung einer zeitgemässen 
Gemeindesoftware zusammen 
mit anderen Gemeinden treffen 
zu dürfen. 

Aufgrund der inzwischen ein-
gereichten Offerten hat sich 
für die Gemeinde Visp die 
Möglichkeit der freihändigen 
Vergabe ergeben. 

Bei den Auswahlkriterien für 
eine neue Gemeindesoftware-
Lösung standen folgende Argu-
mente im Vordergrund:

•	Benutzerfreundlichkeit: effi-
zienteres Arbeiten in täglich 
arbeitsintensiven Aufgaben, 
direkte Integration in MS-
Office, einfache intuitive 
Oberfläche (Programmfüh-
rung), Durchgängigkeit der 
Oberfläche in allen Program-
men, einfache Möglichkeit 
zum Erstellen von Reports 
oder Auszügen

•	Schneller und zuverlässiger 
Support: direkter Kontakt 
zur Software-Entwicklung, 
rasche Lösung nach Dring-
lichkeit / Wichtigkeit

•	System: vorhandene Schnitt-
stellen z. B. GWR, Amicus, 
Sedex usw., Plattform und 
Plug-In unabhängiges Sys-

tem, einfache Updates bei 
neuen Releases

•	Gesicherte Weiterentwicklung 
durch Roadmap: Lösung 
nicht am Ende des Lebenszy-
klus, Mitsprachemöglichkeit 
bei Weiterentwicklung

•	Datenübernahme: gesicherte 
Datenübernahme des beste-
henden Systems, einfacher 
Zugriff auf bisherige Daten

Im Wesentlichen gründet der 
Vergabeentscheid an die Dia-
log Verwaltungs-Data AG mit 
dem Softwareprodukt GemoWin 
auf folgenden Pluspunkten: 
Marktführer in diversen Kan-
tonen (Bern, Freiburg, So-
lothurn, Schaffhausen und 
Uri), übersichtliche Software, 
neue Softwaregeneration G6 
zur schrittweisen Einführung 
bereit, eigene Entwicklung, 
fachkompetenter Support, 
durchgängige Gesamtlösung, 
Steuerlösung in der Gemeinde 
Goms bereits im Einsatz, kom-
plette Übernahme der Daten 
inkl. Historie, Supportkosten 
inkl. sämtlicher Neu- und Wei-
terentwicklungen, 290 Kunden 
in Städten und Gemeinden der 
Schweiz.

24-Std.-Elektro-Service: Tel. 027 948 13 13              
Pomonastrasse 6, 3930 Visp                www.studer-soehne.ch

Seewjinenplatz 
für Jodlerfest

Der Gemeinderat hat das Ge-
such des OKs des eidgenös-
sischen Jodlerfestes vom 21. 
bis 25. Juni in Brig-Glis für die 
Nutzung des Seewjinenplatzes 
bewilligt. Der Platz wird zur 
Sicherstellung von Waren- und 
Personentransporten benötigt.
Die Organisatoren sollen der 
Beleuchtungssituation und den 
Lärmemissionen ein besonderes 
Augenmerk schenken.

Jodlerfest-Pin       
auf der Kanzlei 

erhältlich

Der Festpin ist zu den üblichen 
Öffnungszeiten auch auf der 
Gemeindekanzlei Visp erhält-
lich. Er berechtigt zum Eintritt 
zu sämtlichen Vorträgen, dem 
Besuch der Eröffnung und des 
Festaktes sowie zum Festumzug 
am Sonntag. Inbegriffen ist 
zudem der regionale ÖV für die 
An- und Abreise zur Unterkunft 
und die Parkplatzgebühr in den 
vorgesehenen Bereichen.
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Sperrung Teilstück Grund-
acherstrasse in Eyholz

Die Gemeinde Visp führt in der Grundacherstrasse im Bereich 
des Burgerhauses verschiedene Sanierungsarbeiten an den 
Werkleitungen sowie dem Strassenkörper durch. Aus diesem 
Grund ist das entsprechende Teilstück noch während ca. 
2 Monaten für jeglichen Verkehr gesperrt. 
Die beauftragte Bauunternehmung Pius Schmid AG wird 
bemüht sein, die Beeinträchtigungen für die Anwohnerschaft 
auf ein mögliches Minimum zu reduzieren. Bei Fragen erteilt 
Benny Wyssen vom Ingenieurbüro alp, Visp, Tel. 027 948 
40 80, nähere Auskunft.

Umwelt-Zertifikat 
für Visp

PET-Recycling Schweiz hat 
der Gemeinde Visp für die 
vorbildliche Sammlung von 
PET das Umwelt-Zertifikat 
2016 verliehen.
361 kg bzw. 13 093 PET-Geträn-
keflaschen wurden gesammelt 
und konnten der Wiederverwer-
tung zugeführt werden. Dies 
entspricht einer Einsparung 
von rund 1 082 kg Treibhausgas 
und 343 l Erdöl.

Zwei Häuschen                    
für Camping Mühleye

Der Gemeinderat hat die Beschaffung von zwei 
neuen Camping-Häuschen für den Camping Mühl
eye im freihändigen Verfahren zum Preis von Fr. 
25 850.– an die Spezialfirma "die Holzbox" in 
Gyhum-Hesedorf (DE) vergeben. 

Des Weiteren wurde die Er-
stellung der Fundamente und 
Sockel für die Häuschen im 
freihändigen Verfahren zum 
Preis von Fr. 2 000.– als Fol-
geauftrag an die Firma U. 
Imboden AG in Visp vergeben 
sowie das Verschieben der 
gedeckten Aussenterrasse im 
freihändigen Verfahren zum 
Preis von Fr. 13 000.– an die 
Firmen W. Fercher AG in Lalden 
und U. Imboden AG in Visp.

Im Budget der Investitionen 
2017 ist die Anschaffung und 
das Aufstellen von zwei neuen 
Camping-Häuschen, welche 
nach Bedarf an Nutzer ohne 
Zelt oder Wohnwagen vermietet 
werden können, vorgesehen. 
Ebenso ist das Verschieben 
der Camping-Terrasse für 2017 
budgetiert worden. Die zwei 
bestehenden Häuschen werden 
in Eigenarbeit abgebrochen.

Niklaus Furger 
neuer Präsident 
der Vereinigung 
Walliser Städte

Wie bereits in den Medien zu 
vernehmen war, wurde der 
Visper Gemeindepräsident 
Niklaus Furger von der UVV/
VWS (Vereinigung der Walliser 
Städte) an ihrer Versammlung 
vom 5. April in Naters zu ihrem 
neuen Präsidenten gewählt.
Gleichzeitig wurde Gemeinde-
schreiber Thomas Anthamatten 
neuer Sekretär der Vereinigung.
Diese Vereinigung setzt sich 
aus den Gemeinden Sitten, 
Siders, Martigny, Monthey, St. 
Maurice, Brig, Naters, Leuk und 
Visp zusammen.

Vier neue          
PS-Lehrpersonen

Insgesamt vier Stellen im Pri-
marschullehrbereich konnten 
ausgeschrieben werden. Der 
Gemeinderat hat zuhanden 
des Kantons Wallis folgende 
Lehrpersonen für das Schuljahr 
2017/18 vorgeschlagen:
•	André Zengaffinen aus Zer-

matt als Primarschullehr-
person der Stufe 8H (90 %)

•	Tanja Williner aus Stalden 
als Primarschullehrperson 
der Stufe 3H (50 %)

•	Sandra Pfammatter aus Stal-
den als Primarschullehrerin 
der Stufe 1H/2H (100 %)

•	Yvette Kalbermatten aus Visp 
als Primarschullehrerin der 
Stufe 1H/2H (75 %)

Touchscreen-Panels                   
im Schulhaus Sand Süd

Der Gemeinderat hat entschieden, die Anschaffung 
bzw. Installation von sieben Touchscreen-Panels im 
Schulhaus Sand Süd zum Preis von Fr. 69 454.80 
durch die Embru Werke AG in Rüti zu tätigen.

Im Sommer 2014 wurden alle 
Zimmer des sanierten Schul-
hauses Baumgärten und die 
Naturlehrezimmer der OS Visp 
mit interaktiven Wandtafeln und 
Beamern ausgestattet. 

Ab Sommer 2016 beschloss die 
Schuldirektion, sich über die 
diesbezügliche Infrastruktur 
in den anderen Schulhäusern 

Gedanken zu machen und es 
wurde ein Aktionsplan erstellt. 
Mit verschiedenen Partnern 
wurde die Sachlage analy-
siert. Im vergangenen Februar 
organisierte die Schuldirektion 
dann ein Meeting, an dem alle 
Erfahrungen und Daten intern 
zusammengetragen wurden.

Neue                
OS-Lehrperson

Auf die Ausschreibung der 
OS-Stelle für Mathematik/
Natur + Technik waren drei 
Bewerbungen eingegangen. 

Der Gemeinderat hat beschlos-
sen, dem Kanton Wallis die An-
stellung von Smaranda Mihaila 
aus Brig als OS-Lehrerin im 
Teilpensum für das Schuljahr 
2017/18 vorzuschlagen.

ARA-Erneuerung                  
in den nächsten Jahren

In den Jahren 2017 bis 2023 wird die ARA im 
Schwarzen Graben, welche unter der fachkundigen 
Leitung der Lonza betrieben wird, erweitert und in 
ihrer Substanz erneuert. 

Investitionen von rund 22 Mio. 
Fr. stehen an, von denen die 
Gemeinde Visp 5,63 Mio. Fr. 
zu tragen hat. 

Dabei handelt es sich um 
folgende Arbeiten:

–	in den Jahren 2017/18: Aus-
lauf in den Rotten: Kosten 3,5 
Mio. Fr. 

–	in den Jahren 2018/19:          
Kapazitätserweiterung um 
25 %: Kosten 10 Mio. Fr.

–	im Jahr 2019: Sanierung der 
Ofensteuerung: Kosten Fr. 0,5 
Mio. Fr.

–	in den Jahren 2020/2022: 
Bausubstanz-Sanierung: 
Kosten 8 Mio. Fr.
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Kinderhort ab August
Der Kinderhort richtet sich an Kinder ab zwei 
Jahren bis zum Kindergarteneintritt. Bei der 
Aufnahme der Kinder für den Kinderhort 
werden Familien mit Wohnsitz in Visp den Vorzug gegeben. Es kann 
ein fixer Halbtag reserviert werden und dieser soll regelmässig 
genutzt werden. Kommt ein Kind an einem reservierten Halbtag 
nicht in den Kinderhort, muss es möglichst frühzeitig bei der 
Betreuerin abgemeldet werden. Kinderhortplätze können nicht 
vorreserviert werden und Anmeldungen sind erst möglich, sobald 
das Kind zwei Jahre alt ist. Die Öffnungszeiten vom Kinderhort 
richten sich nach dem Visper Schul- und Ferienplan (www.
vispschulen.ch). Während allen Visper Schulferien bleibt auch 
der Kinderhort geschlossen. Der Betreuungstarif wird jeweils 
beim Bringen der Kinder bezahlt und ist nur geschuldet, wenn 
das Kind den Kinderhort besucht. Die Zwischenmahlzeiten sind 
im Preis inbegriffen.
Öffnungszeiten: Montag:	 13.30–16 Uhr
	 Dienstag, Donnerstag u. Freitag:	8.30–11 Uhr
Bring- und Abholzeiten (müssen eingehalten werden):
Am Morgen: 8.30–8.45 Uhr	 Am Mittag: 10.45–11 Uhr
Am Nachmittag: 13.30–13.45 Uhr	 Am Abend: 15.45–16 Uhr
Tarif: Pro Halbtag: Fr. 22.–		
Geschwisterermässigung: 2. Kind 20 %, 3. Kind 50 %
Anmeldungen für Familien mit Wohnsitz in Visp sind ab dem 8. 
Mai möglich. Für die Einwohner der umliegenden Gemeinden ab 
September. – Für Informationen und Anmeldungen: Kindertages-
stätte Spillchischta, Wichelgasse 16, Visp, Tel. 027 946 64 94.

Storen für Altes Schulhaus
Das Ersetzen der Fenster im Alten Schulhaus wur-
de bereits vor Jahresfrist an die Zurbriggen AG 
vergeben. Nun wurde auch das Auswechseln der 
Storen beschlossen.

Aufgrund der Auflagen und 
Empfehlungen der kantonalen 
Denkmalpflege und der Dienst-
stelle für Unterrichtswesen 
ist die Storenfirma Kästli aus 
Belp eingeladen worden, eine 
Stoffmarkise (ausstellbares 
Rollo), welche dem Ausdruck 
des historischen Gebäudes 
besonders entspricht, zu of-
ferieren. Der Gemeinderat hat 
beschlossen, die Demontage 
der bestehenden und die Mon-

tage der 54 neuen Storen im 
freihändigen Verfahren zum 
Preis von Fr. 63 928.45 an 
die Spezialfirma Kästli Storen 
zu vergeben. Die elektrische 
Erschliessung der Storen wurde 
im freihändigen Verfahren als 
Folgeauftrag zum Preis von 
Fr. 20 872.95 an die Elektro 
Rhone AG in Visp vergeben. 
Das Auswechseln der Fenster 
und Storen ist im Budget der 
Investitionen 2017 vorgesehen. 

Erfreuliches                       
Integrationsprogramm

Am Bundesprojekt für die Integrationsförderung, 
vor Ort durch die dem Sozialmedizinischen Zentrum 
unterstellte Regionale Integrationsstelle Oberwallis 
(RIO) betreut und umgesetzt, beteiligt sich auch die 
Gemeinde Visp zusammen mit den anderen Agglo-
Kerngemeinden Brig-Glis und Naters. 

Dieses in den Jahren 2013 bis 
2017 wirkende Integrationspro-
jekt wird kostenmässig entspre-
chend der Bevölkerungszahl von 
den Integrationsförderungsge-
meinden getragen.

Der Gemeinderat hat aufgrund 
der positiven Bilanz der Mass-
nahmen beschlossen, die vom 
Bund lancierte Fortführung 
des Projektes für die Integ-
rationsförderung auch in den 
kommenden vier Jahren (2018 

bis 2021) weiterzutragen und 
wie bis anhin pro Jahr mit 
einem Gemeindebeitrag von 
Fr. 20 000.– zu unterstützen. 

Damit können weiterhin die 
Programmschwerpunkte der 
Integrationsförderung bear-
beitet werden:
–	Erstkontakt mit neuen Mig-

ranten
–	Organisation von Sprachkur-

sen
–	Durchführung von Projekten

Sitzplätze            
im Erholungs-
raum werden 

überdacht
Der Gemeinderat hat zur Über-
dachung der bestehenden 
Sitzplätze im Erholungsraum 
folgende Arbeiten im freihän-
digen Verfahren vergeben:
–	die Baumeisterarbeiten an 

die Ulrich Imboden AG in Visp 
zum Preis von Fr. 6 658.20

–	die Bedachungsarbeiten an 
die  Otto Stoffel AG in Visp 
zum Preis von Fr. 44 937.45

–	die Zimmermannsarbeiten an 
die  Heynen & Co AG in Visp 
zum Preis von Fr. 40 000.–

–	die Gerüstarbeiten an die 
Gasser Gerüste AG in Visp 
zum Preis von Fr. 3 101.10Streetsoccer-

Turnier
Die Jugendarbeitsstelle Visp hat 
das Gesuch zur Durchführung 
des Streetsoccer-Turniers auf 
dem Pausenplatz des Alten 
Schulhauses vom 8. bis 14. Mai 
gestellt. Am Mittwoch und Sonn-
tag wird dort von 14–19 Uhr ein 
Plauschturnier stattfinden. Der 
Rat hat das Gesuch bewilligt.

Dorfturnier          
im Unihockey

Der Gemeinderat hat das Ge-
such des Unihockey-Clubs 
Visper Lions zur Durchführung 
des 28. Unihockey-Dorfturniers 
am 25. Mai (Auffahrt) im Sand 
mit entsprechendem Rahmen-
programm genehmigt.

Musikdirektion                   
ohne Brunner

Sarah Brunner wird ihre Funk-
tion als Stellvertreterin von 
Musikdirektor Johannes Diede-
ren auf Ende des Schuljahres 
2016/17 aufgeben.

Die seit dem 1. September 2011 
engagierte Musikerin dankt 
der Gemeinde für die vielen 
tollen und schönen Erlebnisse 
sowie die seitens der Gemeinde 
gewährte Unterstützung im 
Rahmen ihres 15 %-Pensums.
Als Leiterin des Beerdigungs-
chores sowie als Organistin bei 
den Trauergottesdiensten wird 
Sarah Brunner weiterhin mit 
einem Pensum von 25 % im 
Dienste der Pfarrei Visp stehen 
und ebenso als freischaffende 
Musikerin kulturelle Projekte 
begleiten.

Neuer Gemeinde-
polizist

Die Stelle bei der Gemeinde Visp 
zur Vervollständigung des Korps 

war öffentlich 
ausgeschrie-
ben worden. 
Nach länge-
rem Auswahl-
verfahren hat 

der Gemeinderat beschlossen, 
Alain Marty aus Varen auf 1. Juli 
als neuen Gemeindepolizisten 
von Visp anzustellen.

Nach absolvierter Berufslehre 
als kaufmännischer Angestell-
ter bei der Kantonspolizei Wallis 
und verschiedenen überbrü-
ckenden Anstellungen hat er 
anschliessend als Polizei-As-
pirant bei der Gemeindepolizei 
Leukerbad die Ausbildung zum 
Polizisten mit eidgenössischem 
Fachausweis abgeschlossen. 

Kinderkarussell 
in der Bahnhof

strasse
Das Restaurant Barock hat 
das Gesuch um Aufstellung 
eines Kinderkarussells einge-
reicht. Die Idee ist es, in einer 
Testphase ein kleines mobiles 
Kinderkarussell mit einem 
Durchmesser von 1,50 m und 
einer Höhe von 2 m auf der 
Gartenterrasse vor dem Barock 
Café aufzustellen. 

Der Gemeinderat hat das Auf-
stellen im Rahmen der üblichen 
Gartenterrasse bewilligt. Die 
Gartenterrasse darf dabei je-
doch nicht vergrössert werden 
und das Kinderkarussell darf 
nicht über die bis jetzt bewilligte 
Gartenterrasse herausragen.

Sanierung Was-
serversorgung

Die Sanitärarbeiten zur Sanie-
rung der Grundacherstrasse 
wurden vom Gemeinderat im 
freihändigen Verfahren zum 
Preis von Fr. 39 361.45 an die 
Otto Stoffel AG in Visp vergeben.

Energietage an der OS Visp
Vom 10. bis 12. April 2017 erlebten die 350 Schüler 
der Orientierungsschule Visp Alternativtage zum 
Thema "Energie". 

Die drei Tage waren so organi-
siert, dass die Schüler in einem 
festgelegten Turnus am ersten 
Tag den Visper-Energieparcours 
– organisiert durch die Lehrper-
sonen der Orientierungsschule 
Visp – durchliefen. Am zweiten 
Tag standen die Posten des 
Ökozentrums Langenbruck so-
wie am dritten Tag der Besuch 
des World Nature Forums in 
Naters und die Besichtigung 
des Kraftwerks Ackersand auf 
dem Programm. 

Beim Visper-Energie-Parcours 
besuchten die Schüler die 
Posten Fernwärme (Visper 
Fernwärmenetz), Photovoltaik 

(Anlage Schulhaus Sand Nord), 
Solar Impulse. Studenten der 
Hes-so erklärten das Thema 
Wasserkraft an einem an der 
Hochschule selbst konstruierten 
Modell. 
Das Ökozentrum Langenbruck 
informierte die Schüler zu The-
men wie erneuerbare Energien, 
graue Energie, Ressourcennut-
zung usw. 

World Nature Forum

Die Jugendlichen befassten 
sich beim Besuch des World 
Nature Forums in Naters mit 
dem Thema UNESCO-Welterbe 
Jungfrau-Aletsch und der Be-

deutung des Alpenraums, sei 
es als Hotspot der Biodiversität, 
Wasserschloss Europas, tou-
ristische Attraktion oder als 
wertvolle Energiequelle.

Wasserkraftwerk 
Ackersand

Die EnAlpin AG ermöglichte 
es den Schülern, das Wasser-
kraftwerk Ackersand zu besich-
tigen. Mehrere fachkundige 
Mitarbeiter nahmen sich die 
Zeit, die Funktionsweise dieser 
natürlichen Energieerzeugung 
gründlich zu erklären. 

Energie im Alltag

Ohne Energie läuft gar nichts. 
Alles würde stillstehen. Die 
Schüler konnten dies beim 
Posten Energie im Alltag mit-
erleben. Erstaunlich: Um einen 
Becher Wasser auf Siedetempe-
ratur zu bringen, mussten die 
Schüler mehrere Minuten mit 
vollem Einsatz kurbeln. 

Beat Schwery, 
Schulleiter OS Visp

Arbeiten am 
Strassennetz

Der Gemeinderat hat die Arbei-
ten am Gemeindestrassennetz 
im freihändigen Verfahren unter 
Konkurrenz wie folgt vergeben:
1.	Seewjinenstrasse/Bäret

strasse: Voweg AG in Visp 
zum Preis von Fr. 116 673.–

2.	Napoleonstrasse/Gebreiten-
weg: Pius Schmid AG in Visp 
zum Preis von Fr. 105 205.70

3.	Balfrinstrasse/Mattaweg: 
Ulrich Imboden AG in Visp 
zum Preis von Fr. 64 861.30
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alle herzlich 
willkommen, 
den Gottes-
dienst mitzu-
feiern. Trotz 
den vielen 
Sängern bietet die Pfarrkir-
che mit ihren 900 Sitzplätzen 
genügend Platz für alle.

Wir gedenken†

Römisch-Katholische
Pfarrkirche
Sa.	 18 Uhr
So.	 10 Uhr
Ritikapelle
Sa.	 16.30 Uhr
Bruder Klaus-Kapelle
Fr. (Herz-Jesu)	 16 Uhr
Mo. Mi. Do. Fr.	 19.30 Uhr
Schulhaus im Sand
Di.	 8 Uhr
Schulhaus Eyholz
Di.	 8 Uhr
(im Wechsel Schülergottes-
dienst oder Wortgottesdienst)
Dreikönigskirche
Do.	 8 Uhr
Schülergottesdienst
Baltschieder
Do.	 8 Uhr
Schülergottesdienst

Evang.-Reformierte
So.	 10 Uhr
(von Sept.–Mai in der Regel 
am letzten Sonntag des Mo-
nats kein Gottesdienst)

Freie Evang. Gemeinde
So.	 9.30 Uhr
(mit Kinderhüten)

Gottesdienste

Aus der Burgschaft VispWir gratulieren

Spital Visp
Spitalzentrum Oberwallis
Tel. 027 604 33 33

Zahnärzte
Tel. 027 924 15 88 gibt        
24 Stunden am Tag Auskunft

Ärzte
Tel. 0900 144 033 für alle 
hausärztlichen Notfälle 
an Wochenenden und Feier-
tagen von 9 bis 22 Uhr 
sowie werktags von 17.30 
bis 22 Uhr

Apotheken
Tel. 0848 39 39 39           
für Notfall-Apotheken

Diese Nummer gibt Auskunft 
darüber, welche Apotheke in 
Brig-Glis, Naters und Visp 
den Notfalldienst leistet. Am 
besten ruft man direkt die 
Nummer der entsprechenden 
Notfall-Apotheke an, damit die 
Wartezeit bis zur Ankunft des 
Apothekers verkürzt werden 
kann.

Notfalldienste

Das grösste Bezirksmusikfest
des Oberwallis – dieses Jahr in Visp
Bereits fünf Mal hatte die Musikgesellschaft              
"Vispe" die Ehre, die 16 Korps des Zendens Visp zum 
Bezirksmusikfest zu empfangen. Am Wochenende 
des 20./21. Mai wird es wieder so weit sein. Alter 
Schulhausplatz (mit Zelt) und Altstadt werden den 
Rahmen für eine tolle Feststimmung bieten.

Am Samstagabend werden – 
bei schönem Wetter im Freien 
oder sonst im Festzelt auf 
dem Schulhausplatz – Klänge 
verschiedener Musikrichtungen 
für ausgelassene Stimmung 
sorgen. 

Das Rahmenprogramm wird 
für jeden Geschmack etwas 
bieten, angefangen um 18 
Uhr mit der Visper Blaskapelle 
Sempre Avanti. Dann spielen 
auf der Bühne die einheimische 
Mundart Rock- und Pop-Band 
"Üsserorts" und die Walliser 
Funk-Band "The Mighty Horns". 
"Die jungen Thierseer" aus Tirol 
sorgen mit Partyhits bis zum 
Schluss für Stimmung. Die 
Gäste können sich an verschie-
denen Bars und Grill-Ständen 
bewirten lassen. 

Festzug und Kon
zerte am Sonntag

Am Sonntag ist um 11 Uhr 
Beginn mit dem Einmarsch der 

Musikgesellschaften "Sonnen-
berg" Törbel und der gastgeben-
den "Vispe" vom Bahnhof zum 
Martiniplatz, wo ab 11.30 Uhr 
der offizielle Festakt und das 
Gesamtspiel der teilnehmenden 
Gesellschaften folgen. 

Der Festumzug beginnt um 
12.30 Uhr. Er führt über die 
Napoleonstrasse–obere Bahn-
hofstrasse–Kaufplatz–Blauer 
Stein zum Schulhausplatz. Ab 
13.45 Uhr werden die Musik-
gesellschaften während vier 
Stunden im Zelt ihre Konzertvor-
träge zum Besten geben. Mit der 

Aufnahme der Jungmusikanten 
und den Ehrungen der Veteranen 
wird der offzielle Teil beschlos-
sen. Mit Tanz und Unterhaltung 
mit den "jungen Tierseern" wird 

der Abend ausklingen. Für das 
leibliche Wohl sorgen verschie-
dene Stände mit Grilladen, 
Raclette, Süssigkeiten und 
Confiserie sowie verschiedene 
Bars wie die "Winzerstuba" mit 
edlen Tropfen aus der Region 
und der "Drummer’s Bar" für 
das junge und junggebliebene 
Publikum. Ein Kinderkarussell 
steht zur Animation der ganz 
Kleinen bereit.

Die 16 "Müüsigä" des Bezirkes, 
der Tambouren- und Pfeifer-
verein Visp, die Sektion Rhone 
und die Jugendmusik "Vispe" 
seien schon heute herzlich 
willkommen geheissen.

Folgende Personen starben: 
–	Lydia Geissmann, geborene 

Klöti, 85-jährig,
–	in Zürich der in Visp auf-

gewachsene Dr. med. Peter 
Müller, Sohn des früheren 
Visper Arztes Dr. Leo Müller, 
Gatte der Marianne, geborene 
Stauffer, 75-jährig,

–	Olga Stocker, 80-jährig.

Öffnungszeiten
Freitag, 12. Mai: 17–22 Uhr
Samstag, 13. Mai: 17–22 Uhr
Sonntag, 14. Mai: 11–19 Uhr 
Montag, 15. Mai: 17–22 Uhr
Dienstag, 16. Mai: 17–22 Uhr
Mittwoch, 17. Mai: 17–22 Uhr

38. vifra mit Schreiner-        
und Zimmermeisterverband
Am Freitag, 12. Mai, beginnt in der Litternahalle die 
38. vifra, die Oberwalliser Frühjahrsausstellung.

Auch dieses Jahr werden wieder 
über 70 Aussteller ihre vielsei-
tigen Produkte und Dienstleis-
tungen in der speziell für die 
Ausstellung hergerichteten 
Litternahalle zeigen. 

Der diesjährige Ehrengast ist 
der Schreiner- und Zimmer-
meisterverband Oberwallis, der 
dieses Jahr sein 75-jähriges 
Jubiläum feiern kann. Neben 
musikalischer Unterhaltung 

und Modeschau gibt es auch 
Paintball-Action. Das Rah-
menprogramm ist auf www.
vispexpo.ch aufgeschaltet.

Cäcilientagung                    
mit 450 Aktiven in Visp

Nach 35 Jahren führt der Martinschor Visp am letz-
ten Maisonntag (28.) um 10 Uhr in der Pfarrkirche 
erstmals wieder die Cäcilientagung des Dekanates 
Visp durch.

14 Kirchenchöre werden daran 
teilnehmen. Unter dem Motto 
"Lasset die Kinder zu mir 
kommen" singen 450 Sänger die 
feierlich beschwingt klingende 
"Missa Gioiosa", eine eigens für 
diese Feier komponierte Messe 
von Musikdirektor Johannes Die-
deren. Der Martinschor heisst 

10 Jahre Schiess-
sportzentrum

2007 wurde dieses im Riedertal 
eingeweiht. Seither schiessen 
die Schützenvereine von rund 
um Visp (Schützenzunft Visp 
und Baltschieder, Sportschüt-
zen Visp-Eyholz, Militärschiess-
verein Visp und Baltschieder, 
Schiessverein Lalden, Jagd-
schiessverein und neuerdings 
das Pistolen-Team Stalden) 
vereint unter einem Dach.

Maiandacht
Am Dienstag, 16. Mai, 14 Uhr, 
gestalten die Frauen- und 
Müttergemeinschaften von 
Visp und Lalden zusammen 
in der Ritikapelle Eyholz eine 
Maiandacht.

Kurse Erwach
senenbildung

finden im Mai/Juni folgende 
statt:
–	Wege aus der Grübelfalle, 2 x 

2½ Stunden ab Donnerstag, 
11. Mai, 19 bis 21.30 Uhr. 
Anmeldeschluss: sofort

–	Heil- und Teekräuter, 1 Ta-
geskurs am Samstag, 10. 
Juni, 10 bis ca. 16 Uhr. 
Anmeldeschluss: 2. Juni

Anmeldung/Auskunft: Edeltrud 
Meichtry, Tel. 027 946 50 82 
und 079 728 55 34, E-Mail: 
erwachsenenbildung@visp.ch

Schulhaus Baumgärten
Tel. 027 948 99 85
bibliothek@visp.ch

Öffnungszeiten
Montag:	 16–19 Uhr
Mittwoch:	 14–16 Uhr
Donnerstag:	 16–19 Uhr
Freitag:	 10–11 Uhr
	 und 15–19 Uhr
Samstag:	 9–11 Uhr
Vom 22. bis 28. Mai bleibt 
die Mediathek geschlossen.

vispmediathek
BOOKS & NONBOOKS

Vielfältiges Programm          
im La Poste

Der Mai im La Poste bietet 
folgende Veranstaltungen:
–	Morgen Samstag, 20 Uhr, 

und übermorgen Sonntag, 17 
Uhr, bietet die Tanzwerkstatt 
Fame die Tanzaufführung 
"Das Dschungelbuch".

–	Am Freitag, 12. Mai, 19.30 
Uhr, ist der Niebüller Shanty-
Chor zusammen mit einem 
ad hoc-gebildeten Projekt-
Chor und der Künstlerband 
"Walliser Seema" zu hören.

–	Am Samstag, 13. Mai, 19.30 
Uhr, wartet das Theater 
Orchester Biel Solothurn mit 
der Oper "Die Perlenfischer" 
von Georges Bizet auf.

–	Ein Konzert der Sonderklasse 

bietet am Donnerstag, 18. 
Mai, 19.30 Uhr, die Swiss 
Army Central Band mit Tam-
bouren unter der Leitung von 
Major Aldo Werlen, aus Ferden 
gebürtig.

–	Mit dem Auftritt vom Freitag, 
19. Mai, 19.30 Uhr, beendet 
Sina ihre aktuelle Trio Box-
Tour "Pärlutaucher" durch 
die Schweiz.

–	Mit der bezaubernden Ope-
rette "Charleys Tante" nach 
dem Lustspiel von Bran-
don Thomas beendet die 
Kammeroper München am 
Samstag, 20. Mai, 19.30 Uhr, 
die Spielsaison 2016/17 im 
La Poste-Theater.

Altapier
sammlung

Am Samstag, 20. Mai, ab 7 Uhr, 
sammeln die Pfadfinder in Visp 
wieder Altpapier.

Bocciaturnier
Die Frauen- und Mütterge-
meinschaft trifft sich heute 
Freitag, 5. Mai, 18 Uhr, in der 
Bocciahalle zu einem Turnier 
mit Spaghetti-Essen.

Heute Mittags-
tisch für Senioren
Heute Freitag, 5. Mai, 12 Uhr, 
findet im Rathaussaal wieder 
ein Mittagstisch für Senioren 
statt.
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Bewilligtes       
Baugesuch

Amtliches und Nachrichten 
aus Ratsstube 	und Dorf

Baltschieder

Markierungs
arbeiten Schule

Anlässlich der Markierungsar-
beiten für die "Tempo 30"-Zone 
wurde festgestellt, dass die 
Schriftzüge "Schule", "Achtung 
Kinder", das Rollstuhlsignet 
sowie die Parkplatzlinien un-
terhaltsbedürftig sind. Der 
Gemeinderat hat diese Arbeiten 
im freihändigen Verfahren 
zum Preis von Fr. 3 958.45 an 
die Firma Signal AG vergeben.

Einweihung     
und Dank 

Die Einweihung des Schul-
hausplatzes fand am 20. April 
statt. Nach der Einsegnung der 
Anlage gab es einen Znini für die 
Schulkinder, die anwesenden 

Kinder-Musical
Die Baltschiedner Klassen 
1–2H werden am Dienstag, 16. 
und Mittwoch, 17. Mai, in der 
Turnhalle der Mehrzweckhalle 
ein Musical aufführen. Haupt-
probe ist am 15. Mai.

–	Adrian und Natascha Ritz-In-
Albon, Kreuzmattenstrasse: 
Umgebungsgestaltung beim 
Einfamilienhaus

Reparaturbe
dürftige Aufzüge

Anlässlich einer Störungsbe-
hebung am Personenaufzug 
im Gemeindegebäude und in 
der Primarschule wurde festge-

Weniger Abwasser               
in die ARA

An der Generalversammlung der regionalen ARA 
in Visp erfuhr man, dass die Investitionskosten in 
den nächsten Jahren ansteigen werden. 

Dies im Zusammenhang mit 
den anstehenden Sanierungs-
arbeiten der vier Absetzbecken 
von 2018 bis 2023. 
Pro Kopf hat die Gemeinde 
Baltschieder 222 m3 Abwasser 
pro Jahr an die ARA abgegeben. 
Das sind ca. 170 l pro Tag und 
Einwohner. Im Jahr 2015 waren 
es noch 244 m3. Der schweizeri-
sche Mittelwert beträgt 250 m3 
pro Tag und Einwohner. 

Baltschieder liegt im Vergleich 
zu den anderen angeschlos-
senen Gemeinden unter dem 
Grenzwert. Der Anteil der Ge-
meinde Baltschieder beträgt 
gemäss der Abwasserabgabe 
an die ARA ca. 5,47 %. Der In-
vestitionsanteil von Baltschie-
der an der Gesamtrechnung 
wird aufgrund des Mittelwertes 
der Abwasserabgabe der letzten 
fünf Jahre errechnet.

Bearbeitete      
Gefahrenkarten

Die Gefahrenkarten Wasser, 
Murgang und Steinschlag der 
Gemeinde Baltschieder wa-
ren ab 7. Januar für 30 Tage 
aufgelegt. Allen Einsprechern 
wurde der Eingang postwen-
dend bestätigt. 
Gegenwärtig werden die Ein-
sprachen durch die Gemeinde-
verantwortlichen und Raumpla-
ner bearbeitet. Anschliessend 
werden den Einsprechern wei-
tere Informationen abgegeben.

Rasenplatz vor 
neuer Spielhalle

Auf einem Streifen von ca. 
10 m wurde die Rasenfläche 
für die Bauarbeiten des Ball-
fangs bei der neuen Spielhalle 
beansprucht, sodass sie nun 
fachgerecht wieder instand 
gesetzt werden muss.

Der Rat hat beschlossen, diese 
Gärtnerarbeiten südlich der 
Spielhalle im freihändigen 
Verfahren gemäss dem Of-
fertangebot von Fr. 2 796.80 
an die Gartencenter Schalbetter 
GmbH in Visp zu vergeben. 

Gemeinde
strassen mit LED-

Leuchten
Der Investitionsplan 2017 
sieht vor, dass die bestehen-
den HQ-Leuchten entlang der 
Dorfstrasse, Schmittenstrasse, 
Kreuzmatten- und Feldstrasse 
durch einheitliche, sparsame 
LED-Leuchten ersetzt werden.

Der Gemeinderat hat beschlos-
sen, die Anschaffung der neuen 
LED-Lampenköpfe im freihän-
digen Verfahren zum Preis von                                                      
Fr. 17 179.15 an die Herstel-
lerfirma Osram Lighting AG 
zu vergeben. 

Schaden am Boden            
der Mehrzweckhalle

Infolge Wasserschadens müssen Boden und Heizung 
in der Mehrzweckhalle ersetzt werden. 

Im Boden der Mehrzweckhalle 
wurde festgestellt, dass sich 
dort stehendes Wasser an-
sammelt. Dies führte zu einem 
Schaden einer Wasserleitung. 
Nach den definitiven Abklärun-
gen der Versicherung wurde 
beschlossen, dass die entspre-
chenden Wasserrohrleitungen 
ausgetauscht werden müssen. 

Für die Sanierung der durch 
den Wasserschaden defekten 

Hallenheizung werden ver-
schiedene Varianten geprüft. 
Der Gemeinderat hat die 
Ausarbeitung der optimierten 
Heizungsvarianten im freihän-
digen Verfahren zum Preis von 
Fr. 4 860.– an die Firma Carlo 
Mathieu in Turtmann vergeben.

Ziel ist, diese Arbeiten in den 
Schulferien zwischen Ende Juni 
und Mitte August auszuführen.

Trottoir Kreuz-
mattenstrasse 
instand gesetzt

Im Investitionsplan 2017 ist         
die letzte Etappe vorgesehen. 
Die verbleibende Instandset-
zungslänge betrifft noch rund 
50 m. Der Gemeinderat hat 
beschlossen, diese Arbeiten 
im freihändigen Verfahren zum 
Preis von Fr. 13 252.45 an die 
Green Garden Mario GmbH in 
Raron zu vergeben.

10 Jahre Gesamtmelioration
An der GV der Genossenschaft 
Gesamtmelioration Visp-Balt-
schieder-Raron (GGM) trat 
der Rarner Vizepräsident Jörg 
Schwestermann als Präsident 
anstelle des Visper Burger-
meisters Georges Schmid. Der 
GGM gehören sämtliche 265 
Eigentümer von landwirtschaft-
lichen Parzellen in der Talebene 
zwischen Visp, Baltschieder 
und Raron an. Sie bezweckt 
die Erstellung von neuen 
Bewässerungsanlagen, ein 

zweckmässiges Strassennetz 
sowie die Zusammenlegung 
von Parzellen zur Verbesse-
rung der Bewirtschaftung. 
Die Gesamtkosten von ca. 10 
Mio. Fr. werden zu 84 % von 
Bund und Kanton subventi-
oniert. 10 % werden auf die 
Grundeigentümer aufgeteilt. 
Die Gemeinde Baltschieder 
hat 1,3 % zu berappen, also 
rund Fr. 130 000.–.
Die nächste GV findet in Balt-
schieder statt.

stellt, dass die Aufzugsanlagen 
repariert werden müssen. 
Der Gemeinderat hat beschlos-
sen, die Arbeiten zum Preis von 
Fr. 2 107.65 und Fr. 3 910.45 
an die Firma AS Aufzüge zu 
vergeben.

Erwachsenen und die Vertreter 
des Spenders, der Raiffeisen-
bank Visp. Ihr wurde für ihre 
finanzielle Unterstützung der 
Schule Baltschieder herzlich 
gedankt.

Anna Sommer                      
in der Schützenlaube

Bis am Sonntag, 28. Mai, stellt die Künstlerin Anna 
Sommer in der Galerie zur Schützenlaube ihre 
Papercuts aus.

Mit ihren bunten und poppigen 
Bildern aus Papierschnitten 
erzählt sie comicartig Geschich-
ten aus dem Leben, manchmal 
lustig oder traurig, aber auch 
verspielt, frech und schräg.
Vernissage der Ausstellung ist 
morgen Samstag, 6. Mai, 18 Uhr. 
Die Ausstellung ist jeweils von 
Mittwoch bis Sonntag von 15 
bis 18 Uhr geöffnet.

•	23. Mai: Infoveranstaltung 
Lehrgang Pflegehelfer/-in 
SRK. Beginn nächster Lehr-
gang: 22. August.

•	8. Juni: Kräuterkurs in Birgisch
•	3./10. Juni: Babysitterkurs
•	24. Juni: Unser erstes Kind 
Informationen und Anmeldung: 
www.rotes-kreuz-wallis.ch

Samstag, 20. Mai, 9.30 bis 17.30 Uhr, Rathaus Visp:

Projektleitung / Juniorexperts
In diesem Kurs lernst du, wie du die Leitung und Führung eines 
Projektes übernimmst. Dazu gehört die Förderung 
von Jugendlichen sowie deine Vorbildfunktion als 
Leitungspersönlichkeit. Themen: Leitungsstil und 
Rollenverteilung im Team, Entscheidungen fällen, 
Engagement, Motivation im Team. Ab 18 Jahren, Fr. 50.– inkl. 
Verpflegung. Anmeldung 10 Tage vor Kursbeginn. Anmeldung 
für Kurse steps4youth auf www.jastow.ch/projekte-oberwallis.

Tel. 079 328 62 68
 visp@jastow.ch – www.jastow.ch/visp

Montag, 8. bis Sonntag, 14. Mai: 
Laureus Streetsoccer-Turnier

Ein Streetsoccerfeld steht allen Interessierten auf dem Schulhaus-
platz des Sepp Blatter-Schulhauses zu freiem Spiel/Nutzung zur 
Verfügung. An den Turniertagen steht neben dem Tore schiessen, Fair 
Play im Vordergrund und wird durch extra Punkte belohnt. Anmel-
dung erwünscht und auch spontan bis vor Turnierbeginn möglich.
Mittwoch, 10. Mai, 13.30 Uhr: Turnier Primarstufe Visp
Sonntag, 14. Mai, 14 Uhr: 1. Orientierungsstufe bis 21 Jahre
Zum Vormerken: Pfingstmontag, 5. Juni, ist der Rottu-Cup, die 
Vorausscheidung für den Swiss-Cup! 

Mittwoch, 17. Mai, 14 bis 17.30 Uhr:
Wer wird Millionär „ Jugi Edition“

Ein Quiz Nachmittag bei dem du und deine Freunde mit viel Spass euer 
Wissen testen könnt. Es gibt tolle Preise zu gewinnen. Komm vorbei! 

Detaillierte Infos und allfällige Flyer auf www.jastow.ch/visp

Jugendkulturhaus Visp

Seniorenwande-
rungen

Am 10. Mai wandert man unter 
der Leitung von Bruno Hutter von 
Saas-Fee über Saas-Almagell 
nach Saas-Grund, am 17. Mai 
unter der Führung von Hubert 
Seitz von Grimisuat zur Pont 
de la Morge. Am 24. Mai reist 
man – ebenfalls unter der 
Leitung von Hubert Seitz – nach 
Domodossola und wandert von 
dort aus über Calvario und An-
zuno zurück nach Domodossola. 
Am 31. Mai wandert man von 
Simplon-Dorf aus nach Gabi 
und Gondo. Geführt wird diese 
Wanderung von Bruno Hutter. 

Anmeldungen sind jeweils am 
Vortag von 8 bis 9 Uhr an den 
Wanderleiter zu richten: Bruno 
Hutter: Tel. 027 946 50 23, 
Hubert Seitz: Tel. 027 946 39 38.
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Wir gratulieren
Die Burgerschaft Visp hat 
gratuliert:
–	Lia Wyer-Salzmann am 30. 

April zu ihrem 80. Geburtstag

Amtliche 
Mitteilungen der

www.burgerschaftvisp.ch

Informatives z'Abund
Traditionsgemäss informiert der 
Burgerrat Vertreter des Gemein-
derates, Alt-Burgermeister, Eh-
renburger, Forstbetriebsleitung 
und weitere Gäste aus Politik 
und Wirtschaft über Ziele und 
Projekte der Burgerschaft im 
Hinblick auf die nachfolgende 
Burgerversammlung. 

Üblicherweise werden die Gäste 
in die Burgerstube im Bur-
gerhaus Eyholz eingeladen. 
Infolge Bauarbeiten fand der 
diesjährige Anlass jedoch im 
burgereigenen Carnotzet statt. 

Beim anschliessenden z'Abund 
orientierten auch die Gemeinde-
vertreter über laufende Projekte. 
Der Burgerrat will dieses Treffen 
auch weiterhin durchführen und 
damit die guten Beziehungen 
mit der Gemeinde und den 
Gästen pflegen und vertiefen.

Kantonalvorstand           
neu gewählt

In Zinal, zuhinterst im Val d'Anniviers, fand vor zwei 
Wochen die Jahresversammlung des Verbandes 
der Walliser Burgergemeinden statt.

Es wurde auch der Vorstand für 
die nächsten vier Jahre gewählt. 
Der Burgerpräsident von Sitten, 
Antonie de Lavallaz, ersetzt das 
scheidende Mitglied Alexander 
Elsig. Die übrigen Vertreter aus 
den Burgerschaften Brig, Peter 
Schmid, Visp, Georges Schmid, 
Leuk, Adalbert Grand, Siders, 
Bernard Theler, St. Maurice, 
Lionel Coutaz, und Martinach, 
Jacques Vuignier, stellten sich 
für eine weitere Amtsperiode 
zur Verfügung. 

Der Burgerpräsident von Leuk, 
Adalbert Grand, wurde mit 
Applaus als Präsident bestätigt. 
Die Präsidentin des Staatsrates, 

Esther Waeber-Kalbermatten, 
überbrachte die Grüsse der 
Kantonsregierung und sicherte 
den Burgergemeinden ihre 
Unterstützung zu.

Unser Bild zeigt Georges Schmid 
zusammen mit Esther Waeber-
Kalbermatten und Adalbert 
Grand.

1. Etappe Gewer-
bezone Teelwald 

bald fertig
Als Folge des verheerenden 
Waldbrandes im Frühjahr 2011 
wurde ein Teil der Gewerbezone 
im Gebiete Teelwald zur Gefah-
renzone erklärt. 
Die Burgerversammlung hat 
deshalb im November 2014 
einen Verpflichtungskredit von 
Fr. 500 000.– für die Sicherung 
und bessere Bewirtschaftung 
dieses Gebietes bewilligt. Die 
Arbeiten wurden im Juni 2016 
begonnen. Infolge unvorherge-
sehener Schwierigkeiten fielen 
jedoch Mehrkosten an. 
Die Burgerversammlung hat 
dem Antrag des Burgerrates 
für einen Zusatzkredit über Fr. 
220 000.– zugestimmt. Damit 
sind die erforderlichen Mittel 
zur Fortführung der Arbeiten 
und Abschluss der 1. Etappe 
vorhanden.

90 % holten Burgernutzen
Traditionsgemäss fand am 
Samstag vor der Versammlung 
die Gedächtnismesse für die 
verstorbenen Burgerinnen und 
Burger in der Burgerkirche statt. 

Am Nachmittag hat der Burger-
rat den jährlichen Burgernutzen 
in der Burgerstube ausbezahlt 
und nahm die Gelegenheit 
wahr, die Burgerinnen und 
Burger persönlich zu begrüssen. 
Gegen Abgabe von über 890 

Karten wurden gut 90 % des 
Barnutzens abgeholt.

Der nichtbezogene Burgernut-
zen verfällt dem Burgerspen-
defonds. Die "Burgerspende" 
ist ein Überbleibsel der Jahr-
zeitenstiftung und wird schon 
im Jahre 1727 erwähnt. Über 
die Verwendung entscheidet 
der Burgerrat auf Antrag des 
Spendenvogts in der Person 
des Burgermeisters.

Antrittsbesuch des            
Baltschiedner Burgerrates

Dieser – in seiner neuen Besetzung – fand sich am 
31. März im Carnotzet der Visper Burger ein.

Der Burgerrat von Baltschieder: v. l. n. r. Christian Nellen (bisher), 
Fabian Margelist (neu), Vizeburgerpräsident Alfred Margelist (bisher), 
Burgerpräsident Fabian Wenger (bisher) und Kerstin Wenger (neu)

Die benachbarten Burger-
schaften pflegen seit Jahren 
regen Kontakt und laden sich 
gegenseitig zum Austausch von 
Informationen ein. Nachdem der 
Visper Burgerrat zum Abschluss 
der vergangenen Legislaturpe-
riode in Baltschieder zu Gast 

war, weilte der neue Burgerrat 
von Baltschieder erstmals in 
Visp. Die Ratsmitglieder stellten 
ihre Ressorts und Aufgaben vor 
und tauschten Erfahrungen 
aus. Beim anschliessenden 
Nachtessen wurden die Kon-
takte vertieft. 

v. l. n. r. stehend: Burgerrätin Nicole Hanselmann Wyer, Burgermeister 
Georges Schmid und Vizeburgermeister Sacha Hildbrand, sitzend: 
Burgerrätin Erna Lengacher, Burgerrat Tobias Wirthner und Burgerver-
walterin Beatrice Hutter

Visper Burgerschaft setzt           
bewährte Bodenpolitik fort

Gut 80 Burgerinnen und Burger haben die erste 
Versammlung der neuen Legislaturperiode der 
Burgerschaft Visp im La Poste besucht. Sie wurden 
über die laufenden Bauprojekte orientiert, geneh-
migten die Jahresrechnung 2016 und beschlossen 
eine Baulandparzelle in der Wohn- und Gewerbe-
zone zu kaufen. 

Die von Burgerrätin Nicole 
Hanselmann Wyer präsentier-
te Jahresrechnung schliesst 
mit einem Aufwand von Fr. 
1 374 335.15 gegenüber einem 
Ertrag von Fr. 1 361 509.40, 
was einen Aufwandüberschuss 
von Fr. 12 825.75 ergibt. Unter 

Berücksichtigung der Abschrei-
bungen resultiert ein Cashflow 
von Fr. 334 882.05, welcher 
den budgetierten Cashflow 
um Fr. 94 562.05 übersteigt. 
Den bilanzierten Aktiven von 
Fr. 3 219 144.– steht eine Bank-
schuld von Fr. 1 475 000.– 

gegenüber. Im vergangenen 
Jahr konnten Schulden von Fr. 
240 000.– amortisiert werden. 
Die Rechnung der Forstwirt-
schaft ist ausgeglichen. Die 
Burgerschaft verfügt über eine 
gesunde finanzielle Basis.

Investition               
für die Zukunft

Die Baurechtszinsen sind die 
Haupteinnahmen der Burger-
schaft Visp. Um diese auch 
nachhaltig zu sichern, setzt 
der Burgerrat seine bisherige 
Bodenpolitik fort und erwirbt 
eine Bauparzelle von 3 173 m2 
im Gebiet Visp West (Bild). Er 
wird diesen dann im Baurecht 
zur Verfügung stellen. 

Damit will die Burgerschaft 
einen dauernden Beitrag zur 
Förderung des Wohn- und 
Wirtschaftsstandortes Visp 
leisten. Die Burgerschaft Visp 
gilt seit jeher als bedeutender 
Wirtschaftsförderer, was die 
knapp 90 Baurechte beweisen 
und mit denen Gewerbebetriebe 
und Wohneigentümer die Mög-
lichkeit erhalten, zu tragbaren 
Bedingungen in Visp zu bauen.
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Was? Wann? Wo?
Freitag, 5. Mai
Visp: 12 Uhr: Rathaussaal: Mittagstisch für Senioren
Visp: ab 16 Uhr: Kaufplatz: Pürumärt
Visp: 18 Uhr: Bocciahalle: FMG: Turnier mit Spaghetti-Essen
Visp: 18.30–22 Uhr: Jugendkulturhaus offen
Samstag, 6. Mai
Visp: 18 Uhr: Schützenlaube: Vernissage Ausst. Anna Sommer
Visp: 20 Uhr: La Poste: Tanzwerkstatt Fame: Das Dschungelbuch
Sonntag, 7. Mai
Visp: 14 Uhr: Martinsheim: Tambouren- und Pfeiferverein: Lotto
Visp: Schützenzunft: Schiesstag
Visp: 17 Uhr: La Poste: Tanzwerkstatt Fame: Das Dschungelbuch
Montag, 8. Mai
Visp: Jugend: Beginn Laureus Streetsoccer-Turnier
Visp: 18 Uhr: Rathaussaal: Schwimmbadgenossenschaft: GV
Dienstag, 9. Mai
Visp: 17.30–19.30 Uhr: MSV: Obligatorisches Schiessen
Mittwoch, 10. Mai
Visp: 14–17.30 Uhr: Jugendkulturhaus offen
Freitag, 12. Mai
Visp: ab 16 Uhr: Kaufplatz: Pürumärt
Visp: 17–22 Uhr: Litternahalle: vifra
Visp: 18.30–22 Uhr: Jugendkulturhaus offen
Visp: 19.30 Uhr: La Poste: Reif für die Insel (Seemannslieder)
Samstag, 13. Mai
Visp: 17–22 Uhr: Litternahalle: vifra
Visp: 19.30 Uhr: La Poste: Der Perlenfischer (Oper)
Sonntag, 14. Mai
Visp: 11–19 Uhr: Litternahalle: vifra
Montag, 15. Mai
Visp: 17–22 Uhr: Litternahalle: vifra
Dienstag, 16. Mai
Eyholz: 14 Uhr: Ritikapelle: FMG: Maiandacht
Visp: 17–22 Uhr: Litternahalle: vifra

Mittwoch, 17. Mai
Visp: 14–17.30 Uhr: Jugendkulturhaus offen/Jugi Edition
Visp: 17–22 Uhr: Litternahalle: vifra
Donnerstag, 18. Mai
Visp: 19.30 Uhr: La Poste: Swiss Army Central Band mit Tambouren
Freitag, 19. Mai
Visp: ab 16 Uhr: Kaufplatz: Pürumärt
Visp: 18.30–22 Uhr: Jugendkulturhaus offen
Visp: 19.30 Uhr: La Poste: Konzert mit Sina
Samstag, 20. Mai
Visp: 7 Uhr: Altpapiersammlung
Visp: 9.30 Uhr: Rathaus: steps4youth: Kurs Projektleitung
Visp: 18 Uhr: BFO-Sand: KTV Visp–HC GS Stäfa: Aufstiegsspiel
Visp: ab 18 Uhr: Bezirksmusikfest
Visp: 19.30 Uhr: La Poste: Charleys Tante (Operette)
Sonntag, 21. Mai
Visp: ab 10.30 Uhr: Bezirksmusikfest
Visp: Abstimmungswochenende
Mittwoch, 24. Mai
Visp: 14–17.30 Uhr: Jugendkulturhaus offen
Donnerstag, 25. Mai
Visp: Sand: UHC Visper Lions: Unihockey-Dorfturnier
Freitag, 26. Mai
Visp: ab 16 Uhr: Kaufplatz: Pürumärt
Sonntag, 28. Mai
Visp: ab 10 Uhr: Pfarrkirche: Martinschor: Dekanat-Cäcilientagung
Visp: Schützenzunft: Schiesstag
Dienstag, 30. Mai
Visp: 19 Uhr: La Poste: Gemeinde: Urversammlung
Mittwoch, 31. Mai
Visp: 14–17.30 Uhr: Jugendkulturhaus offen
Visp: 20 Uhr: Samariterverein: Monatsübung

Programm Kino Astoria: siehe WB
mittwochs: Pro Senectute: Seniorenwanderung
6.–28.5., Mi.–So., 15–18 Uhr: Schützenlaube: Ausst. Anna Sommer
Mo.–Fr.: ab 9/13.30 Uhr: La Poste: Ausstellung Alban Allegro

Einzigartige 
Ferienwohnung      

im Gräfibiel Visp
www.cricer.ch       
076 328 13 14

Obligatorisches 
Schiessen

Der Militärschiessverein hat 
für die obligatorische  Schiess-
pflicht-Erfüllung 2017 folgende 
Daten festgelegt:
Di.	 9. Mai	 17.30–19.30 Uhr
Di.	 20. Juni	 17.30–19.30 Uhr
Sa.	   5. Aug.	 9.30–11.30 Uhr
Mi.	 16. Aug.	 17.30–19.30 Uhr
Sa.	 19. Aug.	 9.30–11.30 Uhr
Di.	 29. Aug.	 17.30–19.30 Uhr
Feldschiessen ist am 9./10. Juni.

Hervorragender Jahresstart!
In den ersten drei Monaten 2017 hat Lonza einen 
weiteren Quartalsrekord bei Umsatz und Gewinn 
erzielt. Das erfreuliche Gesamtergebnis des Unter-
nehmens beruht auf besonders starken Ergebnissen 
im Segment Pharma&Biotech und anhaltend hohem 
Wachstum im Segment Specialty Ingredients.

Der Kommentar       
des CEO

"Nach den Rekordergebnissen 
im letzten Jahr setzt sich unser 
Erfolg im Jahre 2017 weiter fort. 
Der entscheidende Treiber war 
erneut das gesamte Healthcare 
Continuum", so Richard Ridin-
ger, CEO von Lonza, u. a. "Wir 
nutzen die starke Dynamik, um 
die erforderlichen Investitionen 
in zukunftsorientierte Projekte 
zu tätigen."

Bald Spatenstich        
in Visp

Die strategische Partnerschaft, 
die im ersten Quartal mit Sanofi 
geschlossen wurde, dient dem 
Bau einer grossen Fertigungs-
anlage für Biologika. Sie ist 

ein weiterer Beweis für das 
Vertrauen, das die Kunden in 
Lonza setzen. Der Spatenstich 
für den neuen Standort in Visp 
ist in der zweiten Jahreshälfte 
geplant.

Wachstum des 
Wassergeschäftes 

hält an

Der Bereich Coatings and 
Composites erzielte ein hohes 
Umsatzwachstum, vor allem in 
den Segmenten Performance In-
gredients und Wood Protection. 

Der Bereich Industrial, Com-
mercial, Municipal and Surface 
Water (ICMS) verbuchte ein 
erfreuliches Quartal, was die 
Wetter-Saisonalität des Was-
sergeschäfts weiter reduziert. 

Prognose nach oben 
korrigiert

Angesichts des positiven 
Starts in das neue Jahr und 
der soliden Basis, die 2016 
gelegt wurde, korrigiert Lonza 
die Prognosen für 2017 nach 
oben. Dieser Ausblick basiert 
auf dem gegenwärtigen makro-
ökonomischen Umfeld und auf 
konstanten Wechselkursen für 
die wichtigsten Währungen, in 
denen Lonza handelt.

Erhöhte Dividende

Der Verwaltungsrat schlug 
eine erhöhte Bardividende von 
Fr. 2.75 je Aktie für 2016 vor.

GGM mit neuem 
Präsidenten

An der GV der Genossenschaft 
Gesamtmelioration Visp-Balt-
schieder-Raron (GGM) trat 
der Rarner Gemeinderat Jörg 
Schwestermann an deren 
Spitze. Seit der Gründung vor 
10 Jahren war sie vom Visper 
Burgermeister Georges Schmid 
präsidiert worden.
Die Genossenschaft bezweckt 
im Zusammenhang mit der 
3. Rhonekorrektion (R3) eine 
Gesamtmelioration dieses land-
wirtschaftlichen Gebietes. Der 
Genossenschaft gehören 265 
Eigentümer an, denen die knapp 
500 Parzellen gehören.

"Gfrerni" und
Waldbrandgefahr
Dies bescherte das Wetter in 
der zweiten Hälfte April dem 
Wallis. Der überaus warme 
März produzierte einen allzu 
frühen Austrieb, der bei ei-
nem plötzlichen Kälteeinbruch 
verhängnisvolle Frostschäden 
besonders in den Rebbergen 
zur Folge hatte. Anderseits 
fehlten wochenlang zuvor 
Niederschläge. Die dadurch 
entstandene Waldbrandgefahr 
konnte durch Regen anfangs 
Mai eingedämmt werden.

Als erstes saisonales Freibad im Oberwallis startete 
das Schwimmbad Mühleye am vergangenen 28. April 
in die Badesaison 2017. Am kommenden Montag, 
8. Mai, 18 Uhr, wird die Saison auch offiziell mit der 
Generalversammlung der Schwimmbadgenossen-
schaft Visp im Rathaussaal den Betrieb aufnehmen.

Der Aboverkauf ist online und 
an der Camping-Rezeption 
gestartet und noch bis am 8. 
Mai vergünstigt.

19 abwechslungs
reiche Badewochen

Dank guten Ergebnissen des 
Campings im vergangenen 
Jahr kann das Bad wiederum 
mit 19 Wochen Badevergnü-
gen mit vielen Events und 
einem abwechslungsreichen 
Kursangebot aufwarten. Die 
Schwimmschule Mühleye bie-
tet Kindern und Erwachsenen 
Schwimmkurse und indivi-

duellen Unterricht. Neu wird 
der Fünfliber-Schnupper-Kurs 
für alle fünfjährigen Kinder 
angeboten. Nebst Aquapower-
Kursen werden diesen Sommer 
auch Floating-Kurse mit spe-
ziellen Matten angeboten. Die 
"compagnie digestif" (Carina 
Pousaz / Jennifer Skolovski) 
führt an vier Mittwochnach-
mittagen im Mai und Juni im 
Schwimmbad einen Zirkus-
Workshop für Kinder durch. 
Mehr Infos und Anmeldungen 
unter www.camping-visp.ch. 
Auf dem Campingplatz wird 
das Angebot an Mieteinheiten 

durch verschiedene Wohn-
wagen, das Tipi und zwei 
neue Holzhäuschen erweitert. 
Diese bieten günstige, aber 
stimmungsvolle Unterkünfte 
für die Besucher in Visp an. 
Das Camping Visp entwickelt 
sich u. a. zu einem Basecamp 
für den Bike-Tourismus.

Ein Besuch des Gartenres-
taurants bringt sommerliches 
Ambiente und bietet feine 
Getränke und Speisen.

Die Betriebsleiterin Helga 
Hreinsdottir freut sich über 
einen Besuch und wünscht 
allen eine Badesaison mit viel 
Sonnenschein und guter Laune.


